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Vriekkasten der Redaktion.
1. Bon St. Gallen aus werden wir ersucht, mitzuteilen, daß der miß»

glückte Offertorienkritiker kein St. Galler, sondern ein Thurgauer Lehrer sei.
Die Red. ist in diesem Falle völlig reingefallen, was sie sehr bedauert.

2. Erst nachträglich gelangen wir zufolge eines Versehens in Besitz des

Baldegger Kataloges. Wir konstatieren nun mit Freuden, daß das vielver»
diente Töchter-Pensionat und Lehrerinnen-Seminar bestens gedeihen und das wohl»
verdiente Vertrauen des kath. Volkes vollauf erleben. Die Anstalt war von
187 Schülerinnen besucht. Neu sind: 40 Minuten-Unterricht — Handelskurs
mit Diplomprüfung und 2jàhrigeS HaushaltungS-Lehrerinnen-Seminar.

3. Etwas über die Sündflut — Warum Esperanto — Rezensionen sind gesetzt

HVev ll»r»«?Iit
» » eine ?uvei1ä55!ge Ulir "

nötiger als <isr Iisbrsr nuà àio Sobvsstsr Iisbrsrin? Ls
ist unsers Sperialität, sine vorsüxliods krssisionsnbr sa mss-

slxow ?reis auk cken ölarlct su bringen. LobrlktUobs Earantio.
Verlangen Lis gratis unck franko nossrn rsiok illnstrisrtso Catalog

pro 1913 (mit 1675 pbotogr. ^bbilänngeo).
e. l.eiHt-ftlsuer â Lo, 1u?em. liukplstz Hr.

Mit dem nettesten grasten Kriegsroman Matter Kloem»
Die Kt^miede ver Zukunft

findet die Grttogie non «tnen mürdtgen At»>ltit«st.
ver erste Band „Das eiserne Jahr" schilderte das Ringen gegen

die kaiserlichen Heere des dritten Napoleon und ihren Zusammenbruch
im Feuer der Riesenschlachten an der Saar und um Metz, der zweite
Teil „Volk gegen Volk" führte ins kager, in die Hauptstadt des Feindes
hinein und zeigte, wie das zu Boden geworfene Frankreich sich unter
des dämonischen Diktaktors Führung machtvoll erhob und die Gefahr
ernster Rückschläge heraufbeschwor. Im Schlußbande nun schildert der
Dichter die letzten Todeszockungen des republikanischen Widerstandes,
den letzten verzweifelten Ausfall der pariser Besatzung, Bourbakis vor-
stoß gegen ungedeckten Süden Deutschlands und die dreitägige tvinter-
schlacht an der kisaine. Paris kapituliert, Frankreich bittet um Frieden.
— In seiner bekannten scharf zupackenden Art entrollt Bloem hier noch
einmal eine Seihe kraftvoker îchlachtenschilderunge».

In Original-Leinen gebunden:
1. van», «loem. Da« eiserne Jade Ar. » —
S. «alt «i»«r Volt Kr. «.—
S Die «chmte»« »er Intunst Kr. » —

»«gen «anatttch« Teilzahlung »an Ar. ». —

S. Rudolph, unt. Quai 4S, Viel.

Kasino lurickliorn
Seküao lx»Ìc»1iìâtoll für kîoekrsitsn, 3eku!eii, Vorào etc. >

Oiosrs voa 12—2 Lorxfàììixs Xüetie uoâ R
prima Nein». 13« K. XllvsIer-IiNt». I

Inserate sind an die Herren Kaafonstoi»«
Uoslor in Kuzern zu richten.

8le»e Sesurh.
?»t«utlortv I-edrorin mit
guten Zeugnissen »uebt ktir
üftn Winter Anstellung an
ein« Vollcesvbule orlsr »I«
Lsnslebrerin in Drivattami-
lie. áàresse eu vernsbmeo
unter 131 ?àà. dei llaassa-
stein ck Vogler, I-u-ern.
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l<anton55c!iule 5t. kallen.
lZffene l.àstelle.

Infolge lìssignation vird diemit auf Xnfang
.lanuar 1914, eventuell àfang lilai 1914 sine

dauptlelmerstello der Xantonssedule für datein,
veutsod und eventuell desodiedte un clen un-
tern Klassen dos d^mnasiums xur freien Le-
Werbung ausgesodrieden.

der Xnfangsgedalt ist dei der plliodtigen
/anl von 2.6 IVoodenstunden im lilioimum auf
?r. 4099 angesetzt, mit iädriioder Ilrdödung
um 4V. 199 dis auf (las Maximum von ?i. 6999.
lls dann aueli ein dödsrer Xntängsgokalt de-

villigt und der unk einer anderen Ledule im
Kanton oder auf gleiedsr Lodulstufg in anderen
Kantonen geleistete 8eduldienst xur Hälfte an-
gsreodnet verden.

Den ldsdrern der Kantonsselnils ist dele-
gendsit gedoten, sied gegen ein entsprsedsndes
Ilintrittsgsld in den Verdand der Alters-, >Vit-
ven- und IVaisendasse der Anstalt aulnedmen
xu lassen, tension eines dsdrers dis dr. 3999
.jädrlioli (dei 66 dadren). dntsprsodends IVit-
von- und 6Vaisenrents. Ilsverder sollen sied
unter Ilsilags eines eurrioulum vitae und von
Kusveisen üder idre ^usdildung und allfällige
disderige delirtätigdeit liis 29. Z'e^koi»ber s.

dei der unterxeiedneton Kmtsstelle, vslelie auf
destimmt gestellte tragen veiters ^.usdunft?.u
erteilen dereit ist, anmelden. 136

8t. Lallen, den 29. August 1913.
Las Lerledungsclepartement

F. IZdisam-NnIler
o ^ûiieli-liiàn8trie«iu!ìltîer o

nUsn.^lasekiaev 6er Xeu?sit
Uulll tu lutlllü. uufsdesì^sinxsrjekìôt.—Lilli^s s

2eiobnsnpspisrs in lien vorriigiiokztsn yusliiâten

8cbuitià 8cineisr-VsndIsseIn »teis um lzger.
Lretscouruut uv6 Auster xrati» un6 trsvko. 45

Nechentatielle

„Schach"
Große Entlastung des Leh-
rers. Zahlreiche Anerken-
nungsschreiben. Prospekte
gratis N. L. Gisep, Chur.

Laid. Luabou-Iustitut
kaffioux in I,». Lour
ào Lrômo (I'Voiburg).

Violine
der Ion, billig r.u verirnuksn.
Offerten unter 135 ?iui. an
tlsasensteill ck Vogler, I.ue.

Silberpapier
reines ZMNstaNwl
verkaufen Sie höchst vor-
teilhaft an Ant. Schorno,
Platz, Steinen (Schwpz).

8ffclà61ì-lliztituì

Lisondulin6isnst. Lunlc uv6
Lnnäel. Lommsrfsrisn-
Xurs kllr trän?. Lpraelie.
Loste Lsförenxsli. Aiissixe

wisssnlift. ^ussiclit. ^819?

Die Herren dsdrer vsr-
den döll. gedeten, dei

Seliul- unU

Verein« »usLüsen
die Inserenten

OrK»»» >i» ve-
rüelrsiodtiK«»
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